
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

Psychologischen Psychotherapeuten (m/w) 
für eine Projektleitung 
 

Erwünschtes Profil 

 Abgeschlossenes Studium der Psychologie, vorzugsweise mit abgeschlosse-
ner oder kürzlich anstehender Approbation  

 Idealerweise Erfahrungen auf dem Gebiet der Forensik und der Straftä-
terbehandlung  

 Fundierte Kenntnisse im Bereich der EDV und des Verwaltungsma-
nagements werden vorausgesetzt.  

 

Ihre Aufgabenbereiche 

  Leitende Funktion im Präventionsprojekt „Keine Gewalt– und Sexualstraftat     
begehen“ 

  Ambulante Psychotherapie vor allem von potentiellen Straftätern 

  Betreuung der Begleitforschung 

  Betreuung des Verwaltungsablaufs des o.g. Aufgabengebiets. 

 

Wir legen Wert auf  

 Ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit, Kollegialität und respekt-
volle Zusammenarbeit  

 Hohe therapeutische Kompetenz  

 Flexibilität und Bereitschaft zur Mitgestaltung wachsender Strukturen inner-
halb der Organisation  

 

Wir bieten Ihnen 

 Ein vielfältiges und anspruchsvolles Aufgabenfeld mit einem hohen Grad an 
Eigenverantwortung,  

 Eine sehr gute kollegiale und motivierende Teamatmosphäre mit flexibler 
Arbeitszeitgestaltung sowie regelmäßigen internen Fortbildungen und Su-
pervisionen  

 Vergütung in Anlehnung an TVöD sowie die Möglichkeit einer überobliga-
torischen Bezahlung durch die Erstellung von prognostischen Begutachtun-
gen.  

 Möglichkeit einer Promotion 

 

Interessiert? 

Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung per E-Mail unter Angabe des frü-
hestmöglichen Eintrittstermin an die  

Forensische Ambulanz Baden (FAB)  

Frau M. Sc. Psych. Sarah Allard, Therapeutische Leitung,  

Schlossplatz 23, 76131 Karlsruhe  

E-Mail: sarah.allard@fab-ka.de, Tel.: (0721) 470 43 937  

 

 

 

 

 

Im Jahr 2008 wurde in 
Karlsruhe die von der 
Behandlungsinitiative-
Opferschutz (BIOS-
BW) e.V. getragene 
Forensische Ambu-
lanz Baden (FAB) er-
öffnet. 

 

Seither führen unsere 
Therapeuten und Ärzte 
rückfallreduzierende 
psychotherapeutische 
Behandlungsmaßnah-
men vor allem bei ab-
geurteilten Straftätern 
durch. 

 

Im Rahmen des Prä-
ventionsprogramms 
„Keine Gewalt- und 
Sexualstraftat bege-
hen“ bieten wir auch 
Hilfe für Personen an, 
welche befürchten, ei-
ne Gewalt- oder Se-
xualstraftat zu bege-
hen. 

 

Des Weiteren unterhal-
ten wir mit Un-
terstützung der Stadt 
und des Landkreises 
Karlsruhe die Opfer-
und Traumaambulanz 
Karlsruhe/Baden 
(OTA) .  

 

 

Weitere Informationen 
über uns finden Sie un-
ter www.bios-bw.de.  

 

Karlsruhe, im Novem-
ber 2018 


